
Niederschrift 
über die Sitzung des Schulausschusses 

am 16.01.2007 um 17.30 Uhr 
in Raum 7 des Rathauses der Stadt Eschweiler 

 
 
Anwesend: 
 
Ratsmitglieder:     RM Schultheis (SPD) als AVors. 

RM Pohl (CDU) für die stellv. AVors. RM 
Faschinger (CDU)  
 

von der SPD:  RM Löhmann, RM Medic, RM  Schyns, 
RM Zimmermann 

 
von der CDU:      RM Kamps , RM Kortz, RM Schmitz 
 
von der UWG:      RM Olbrich 
 
Sachkundige Bürger (stimmberechtigt): 
 
von der SPD:      Herr Gall, Frau Kirschvink, Frau Lindner 
 
von der CDU:      Frau Mund  
 
von der FDP:      Frau Göbbels 
 
von Bündnis 90/Die Grünen:    Frau Pieta 
 
Sachkundige Einwohner: 
 
Vertreter des Kinderschutzbundes:   Frau Kaleß  
 
Vertreter der kath. Kirche:    Dechant Wienand 
 
Vertreter den städt. Schule  Schulleiter Meuter, Schulleiter Rott, 

Schulleiter Reinartz, komm. Schulleiter 
Bleimann, Schulleiter Schnitzler, Herr 
Knörchen als Vertreter der Städt. 
Gesamtschule 

 
Gäste: Schulleiterin Schultes-Zartmann 
 
von der Verwaltung:    Herr Kamp, I/RF 
 Herr Henges, AL 40 
 Frau Siemens, 40  
  
Schriftführer: Herr Monger 
 
Entschuldigt fehlte:  Schulleiter Schwane 
 
 
 
 
 



AVors. Schultheis begrüßte die anwesenden Ausschussmitglieder, die Vertreter der Presse 
und der Verwaltung, die Gäste sowie die Zuhörer und eröffnete die Sitzung. 
 
Er stellte fest, dass mehr als die Hälfte der Ratsmitglieder anwesend war und dass die Zahl 
der anwesenden Ratsmitglieder die Zahl der anwesenden Sachkundigen Bürger überstieg. 
Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses war somit gegeben. Er stellte weiterhin fest, dass 
die Einladung frist- und formgerecht erfolgte.  
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung bestanden nicht, so dass die Tagesordnung in 
nachstehender Reihenfolge beraten wurde: 
 
Tagesordnung: 
 
A) Öffentlicher Teil: 
 
A 1) Genehmigung von Niederschriften  
 
A 2) Einrichtung weiterer offener Ganztagsschulen in Eschweiler; 
 Ergebnis der Elternbefragung in den Schulbezirken der  

KGS Bergrath und KGS Bohl      VV-Nr. 012/07  
       

A 3) KGS Bohl; 
 Vorstellung der Schulhofplanung     VV-Nr. 232/06 
 
A 4) Bestellung eines stimmberechtigten Mitglieds für  

die Schulkonferenz der Realschule Patternhof  
zur Wahl der Schulleiterin/des Schulleiters    VV-Nr. 016/07 

 
A 5) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
B) Nichtöffentlicher Teil: 
 
B 1) Zustimmung zur Ausschreibung einer Schulleiterstelle  VV-Nr. 017/07 
 
B 2) Zustimmung zur Ausschreibung einer Schulleiterstelle  VV-Nr. 018/07 
 
B 3) Besetzung einer Rektorenstelle      VV-Nr. 019/07 
  
B 4) Anfragen und Mitteilungen 



A) Öffentlicher Teil: 
 
 
A 1) Genehmigung von Niederschriften  
 
Die Niederschriften über die o.a. Sitzungen wurden einstimmig genehmigt. 
 
 
A 2) Einrichtung weiterer offener Ganztagsschulen in Eschweiler; 

Ergebnis der Elternbefragung in den Schulbezirken der  
KGS Bergrath und KGS Bohl               VV-Nr. 012/07   

 
RM Zimmermann beantragte stellvertretend für die SPD Fraktion, die Einrichtung von einer 
Gruppe und somit die Einrichtung der offenen Ganztagsschule an der KGS Bergrath. SkB 
Göbbels sprach sich ebenfalls für die Einrichtung der offenen Ganztagsschule an der KGS 
Bergrath aus, jedoch mit der Einschränkung, diese erst einzurichten, wenn die KGS Bohl 
komplett ausgelastet sei. AVors. Schultheis erwiderte hierauf, dass bereits jetzt abzusehen 
sei, dass die KGS Bohl in 2007 nicht komplett ausgelastet sei. Somit wäre die 
Einschränkung eine Ablehnung des Beschlussentwurfs. Herr Kamp stimmte dem zu. RM 
Schyns bat die Ausschussmitglieder, dem Vorschlag von Frau Göbbels nicht zu folgen, um 
den Beschlussentwurf so schnell wie möglich umsetzen zu können. RM Kamps sprach sich 
in Anbetracht der Fördermittel für die CDU Fraktion ebenfalls für die Einrichtung des offenen 
Ganztagsbetriebs an der KGS Bergrath aus. RM Olbrich bat um Mitteilung, inwieweit die 
Verwaltung absehen könne, ob Neu- bzw. Umbaumaßnahmen notwendig würden.  Herr 
Kamp gab daraufhin zur Kenntnis, dass eine exakte und genaue Planung durch die 
Verwaltung erst nach dieser Vorberatung bzw. der Beschlussfassung durch den Stadtrat 
erfolge. RM Olbrich erwiderte, dass die sich unter dem Vorbehalt, dass kein Neubau 
notwendig wird, mit der Beschlussfassung einverstanden erkläre. SkB Pieta erkundigte sich 
nach den Fördermitteln und wie lange diese noch gezahlt würden. Herr Kamp sagte hierzu, 
dass die Fördermittel für das Schuljahr 2007/08 in jedem Fall gesichert seien, darüber hinaus 
gäbe es noch keinerlei Mitteilung. Abschließend bat Herr SL Meuter die 
Ausschussmitglieder darum, in die Zukunft zu planen, denn das Modell der offenen 
Ganztagsschule sei ein wichtiges Projekt, man solle diesem eine Chance geben. Da es 
keine weiteren Mitteilungen mehr gab, nahm der Schulausschuss das Ergebnis der 
Elternbefragung von November/Dezember 2006 sowie die Ausführungen der Verwaltung im 
Sachverhalt zur Kenntnis. Bei einer Enthaltung, von SkB Göbbels, schlug der Ausschuss 
dem Stadtrat vor, nachfolgenden Beschlussentwurf zu fassen: 
 
„Die Stadt Eschweiler richtet zum nächstmöglichen Zeitpunkt an der kath. Grundschule 
Bergrath (KGS Bergrath) vorbehaltlich der Zustimmung des Kreises 
Aachen und der Genehmigung durch die Bezirksregierung Köln für max. eine Gruppe den 
offenen Ganztagsbetrieb ein. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, alle hierzu erforderlichen Schritte einzuleiten. Insbesondere 
sind Landes- und Bundesmittel zur Mitfinanzierung der durch den offenen Ganztagsbetrieb 
entstehenden Zusatzkosten zu beantragen.“ 



 
 
A 3) KGS Bohl; 
 Vorstellung der Schulhofplanung     VV-Nr. 232/06 
 
Die Ausschussmitglieder fassten nach kurzer gemeinsamer Beratung einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
„Der von der Verwaltung vorgeschlagenen Schulhofplanung wird unter Herrichtung der 
Freifläche zwischen Turnhalle und Feuerwehr als Multisportanlage zugestimmt.“  
 
 
A 4) Bestellung eines stimmberechtigten  

Mitglieds für die Schulkonferenz der Realschule Patternhof  
zur Wahl der Schulleiterin/des Schulleiters   VV-Nr. 016/07 

 
RM Zimmermann schlug als stimmberechtigtes Mitglied für die Schulkonferenz der 
Realschule Patternhof zur Wahl der Schulleiterin/des Schulleiters das Ratsmitglied Stefan 
Kämmerling vor. Als beratende Vertreter die Sachkundige Bürgerin Frau Gabriele Pieta vom 
Koalitionspartner Bündnis 90/Die Grünen sowie das Ratsmitglied Regina Faschinger von der 
CDU Fraktion. RM Olbrich merkte an, dass bis zu drei beratende Vertreter möglich seien. 
Die UWG Fraktion wäre deshalb ebenfalls gerne vertreten. 

 
Bei drei Enthaltungen von SkB Göbbels, RM Olbrich und SkB Pieta wurde folgender 
Beschluss gefasst: 

 
„Der Schulausschuss beschließt, als stimmberechtigtes Mitglied für die Wahl der 
Schulleiterin oder des Schulleiters 

 
RM Stefan Kämmerling in die Schulkonferenz der Realschule Patternhof als Vertreter des 
Schulträgers zu entsenden. 

 
Zusätzlich zu dem stimmberechtigten Mitglied werden Frau sachkundige Bürgerin Gabriele 
Pieta und das Ratsmitglied Frau Regina Faschinger als beratende Mitglieder in die 
Schulkonferenz der Realschule Patternhof entsandt.“ 

 
 
 
A 5)  Anfragen und Mitteilungen                       
 
Herr Kamp gab den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis, dass zur Zeit eine neuerliche 
Elternbefragung zur Einrichtung der offenen Ganztagsschule in den Stadtteilen Weisweiler 
und Dürwiß stattfindet. Eine Auswertung sowie Information folgen nach Abschluss. RM 
Olbrich bat darum dem Protokoll folgendes Zahlenmaterial beizufügen:  
 
1. Anzahl der Kinder, die einen Antrag auf Besuch einer anderen als der zuständigen 
Grundschule, mit der Begründung Teilnahme am offenen Ganztagsbetrieb, gestellt haben. 
 
2. Anzahl der Kinder, die aus anderen Schulbezirken tatsächlich den offenen 
Ganztagsbetrieb besuchen (falls abweichend). 
 
Herr Kamp erwiderte, dass es fraglich sei, ob die offene Ganztagsschule der Grund für das 
„Wanderverhalten“ sei, sagte aber zu, dass die Verwaltung sich um die Zahlen bemühe.  
 
RM Löhmann bat die Verwaltung um Mitteilung, inwieweit man mit den Planungen bzgl. des 
§ 36 Schulgesetz (Sprachstandserhebung) fortgeschritten sei und wie sich die Finanzierung 



hierbei gestalte. Herr Kamp teilte mit, dass zu diesem Thema keine neuen Erkenntnisse 
vorliegen.  
 
RM Zimmermann gab an, dass seitens des Ministeriums angedacht sei, in Anbetracht der 
zurückliegenden Amokläufe an Schulen, weitere psychologische Mitarbeiter einzustellen. 
Hierzu gab Herr Kamp an, dass auch er zur Zeit keine weiteren Informationen habe, ob 
solche Maßnahmen auch für Eschweiler angedacht sind.  
  
Weitere Anfragen und Mitteilungen lagen nicht vor. AVors. Schultheis bedankte sich bei 
den Vertretern der Presse und den Gästen. Er schloss den öffentlichen Teil der Sitzung um 
18.00 Uhr. 
 
 




